
 •  102 Ausstellende und knapp 1.000 FachbesucherInnen beim neuen Fachmessedoppel 

•  BesucherInnen bestätigen Qualität von Ausstellung und Fachprogramm  

•  Messe Dornbirn setzt auf konsequente Weiterentwicklung gemeinsam mit den Ausstellenden    
    

 

PRESSEMITTEILUNG  

 

TECH.CON und movatec: Fachmessedoppel mit Qualität und 

Entwicklungspotenzial 

 

Dornbirn, 28. September 2026. Zwei Tage lang stand das Messequartier Dornbirn ganz im Zeichen 

von Automation, Produktion und Logistik. Mit 102 Ausstellenden und knapp 1.000 

FachbesucherInnen ging das neu aufgestellte Fachmessedoppel TECH.CON und movatec zu 

Ende. Der Relaunch der TECH.CON und die Neulancierung der movatec bildeten erstmals eine 

gemeinsame, konsequent auf Fachpublikum ausgerichtete B2B-Plattform.  

 

TECH.CON und movatec sind als neues Fachmessedoppel gut gestartet. Viele Ausstellende ziehen eine 

positive Bilanz und berichten von guten Gesprächen, qualifizierten Kontakten und einem stimmigen 

Messeambiente. Gleichzeitig wurde bei der Besucherfrequenz noch Entwicklungspotenzial gesehen. 

 

„Mit dem Relaunch der TECH.CON und der Neulancierung der movatec haben wir bewusst einen ersten 

Schritt gesetzt. Inhaltlich passen Produktion, Automation und Logistik hervorragend zusammen – das hat 

sich an diesen beiden Tagen bestätigt. Mit 102 Ausstellenden hatten wir ein starkes Setting und eine sehr 

gute Atmosphäre in der Halle. Bei der Fachbesucherfrequenz hätten wir uns jedoch mehr gewünscht. 

Genau deshalb werden wir die Ergebnisse jetzt gemeinsam mit unseren AusstellerInnen analysieren und 

das Format konsequent weiterentwickeln“, zieht Nilly Nail, Geschäftsführer der Messe Dornbirn, Bilanz. 

 

Hohe Zustimmung der FachbesucherInnen 

Dass die inhaltliche Ausrichtung auf Zustimmung stößt, zeigt die Besucherbefragung. Rund 85 Prozent der 

Befragten bewerteten TECH.CON und movatec insgesamt mit „Sehr gut“ oder „Gut“, mehr als 93 

Prozent würden das Fachmessedoppel weiterempfehlen. Besonders positiv wurde die Qualität der 

AusstellerInnen beurteilt: Knapp 89 Prozent vergaben dafür die Noten „Sehr gut“ oder „Gut“. 

Bei den Themenfeldern stießen insbesondere Robotik und Handhabungstechnik, Sensorik, 

Antriebstechnik, Prozessautomatisierung sowie Digitale Transformation und IIoT auf Interesse. Robotik 

und Handhabungstechnik erreichten mit 41,7 Prozent den höchsten Wert. 

 

Fachmesse als Arbeits- und Wissensplattform 

Neben der Ausstellung bildete das Fachprogramm mit mehr als 18 Vorträgen und Keynotes die zweite 

Säule des neuen Konzepts. Die Verbindung aus konzentrierten Gesprächen an den Messeständen, 

konkreten Anwendungen und einem praxisorientierten Vortragsprogramm machte TECH.CON und 

movatec zu einer Arbeits- und Wissensplattform für die Industrie. 
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Armin Pehlivan von Beckhoff zieht eine positive Bilanz: „Wir sind mit unserer Teilnahme zufrieden. An 

beiden Veranstaltungstagen konnten wir sehr gute Kontakte knüpfen und interessante Fachgespräche 

führen. Das Interesse an unseren Themen war groß – sowohl an unserem Messestand als auch bei 

unserem Beitrag im Vortragsprogramm. Die Kombination aus Fachmesse, persönlichem Austausch und 

Wissensvermittlung ist für uns ein spannender Ansatz.“ 

 

Qualität stimmt – Reichweite soll wachsen 

Das klare Fachmesseprofil spiegelte sich auch in der Aufenthaltsdauer wider: Rund 69 Prozent der 

Befragten verbrachten mindestens zwei Stunden auf TECH.CON und movatec, ein Viertel blieb drei bis 

vier Stunden. Für die Messe Dornbirn ist die Premiere damit eine wichtige Standortbestimmung. Die hohe 

Zustimmung der befragten BesucherInnen und die Qualität der AusstellerInnen stehen einer 

Fachbesucherzahl gegenüber, die noch Entwicklungspotenzial zeigt. 

 

„Unser Anspruch ist, eine relevante Fachplattform für die Industrie im Bodenseeraum zu etablieren. Dafür 

zählt nicht nur die Zahl der BesucherInnen, sondern vor allem deren Qualität und der konkrete Nutzen für 

unsere Aussteller. Die Rückmeldungen zeigen uns, dass die Basis stimmt. Nun gilt es, bei Reichweite und 

Fachbesucherfrequenz zuzulegen. Diese Erkenntnisse fließen direkt in die Weiterentwicklung ein“, so Nilly 

Nail. 

 

Dabei soll der Dialog mit den AusstellerInnen eine zentrale Rolle spielen. Die Messe Dornbirn wird die 

Ergebnisse der beiden Veranstaltungstage, die Besucherbefragung sowie das Feedback der beteiligten 

Unternehmen detailliert auswerten. Auf dieser Grundlage soll das Zusammenspiel von TECH.CON und 

movatec weiter geschärft werden. 

 

Themenwelten ergänzen sich 

Die erstmalige Verbindung von TECH.CON und movatec unter dem gemeinsamen Dach „Your Future in 

Automation“ brachte industrielle Automation, Robotik, Digitalisierung, Produktion und Logistik räumlich 

und inhaltlich zusammen. Besonders die Move-and-Tec Area machte das Zusammenspiel der 

unterschiedlichen Disziplinen anhand konkreter Anwendungen sichtbar. 
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Statement mit Foto zum Fachmessedoppel: 

 

 

(Bild: Armin Pehlivan © Beckhoff Automation 
GmbH)  
 
KommR Dipl.-Wirtsch.-Ing. Armin Pehlivan 
Geschäftsführer, Beckhoff Automation GmbH 

„Wir sind mit unserer Teilnahme zufrieden. An 
beiden Veranstaltungstagen konnten wir sehr gute 
Kontakte knüpfen und interessante Fachgespräche 
führen. Das Interesse an unseren Themen war groß 
– sowohl an unserem Messestand als auch bei 
unserem Beitrag im Vortragsprogramm. Die 
Kombination aus Fachmesse, persönlichem 
Austausch und Wissensvermittlung ist für uns ein 
spannender Ansatz.“ 

 

 

(Bild: Messe Dornbirn TechCon © Udo 
Mittelberger-81) 
 
Martin Reichenberger 
Head of Sales, Eberle Automatische Systeme 
GmbH & Co KG 

„Die TECH.CON 2026 hat eindrucksvoll gezeigt, 
wie groß das Interesse an KI, Physical AI und 
autonomer Robotik bereits ist. Unsere Live-Demo 
fand großen Zuspruch und war Ausgangspunkt 
zahlreicher Gespräche über konkrete 
Anwendungen und den Mehrwert dieser 
Technologien für die industrielle Praxis. Besonders 
wertvoll waren die fachlichen Gespräche darüber, 
wie sich damit Produktionen vielfältiger, schneller 
und wirtschaftlicher gestalten lassen. Mit der 
Kombination aus TECH.CON und movatec etabliert 
sich die Messe Dornbirn als zentraler Treffpunkt 
und starke Netzwerkplattform für die 
industriestarke Bodenseeregion.“ 

 

 

(Bild: Thomas Bale @ Xvise innovative logistics GmbH) 
 
Thomas Bale 
Head of Consulting, Xvise innovative logistics GmbH 

„Für uns als movatec Neulinge ist es ein absolut gelungener 
Auftakt. Die Messe ist sehr professionell und top organisiert. 
Die Mischung zwischen Fachausstellung, Vortragsreihen und 
Networking spricht uns an. Wir sind nächstes Jahr wieder mit 
dabei.“ 
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Bilder: Zur Veröffentlichung honorarfrei, bitte Bildquelle angeben 

 

 

 

(Bild: Messe Dornbirn_TECHCON movatec © Messe 
Dornbirn)  

 

TECH.CON und movatec boten zwei Tage lang Raum für 
Vernetzung und neue Impulse. 

(Bild: Messe Dornbirn_TECHCON movatec_© Udo 
Mittelberger-35)  

 

TECH.CON und movatec brachten Fachpublikum und 
Ausstellende in Dornbirn zum direkten Austausch über 
aktuelle Technologien und Anwendungen zusammen. 

 

 

 

 

(Bild: Messe Dornbirn_TECHCON movatec_© Udo Mittelberger-
30)  

 

F.R.E.D. sorgte bei TECH.CON und movatec für 
Aufmerksamkeit: Der humanoide Roboter machte 
mögliche Anwendungen in der Intralogistik live erlebbar. 

 

 
 
 
 
Ihr Kontakt für Rückfragen:  
 
Messe Dornbirn 
Caroline Pechacek  
Projektleitung Marketing und Kommunikation 
T +43 5572 305 - 403 
E: presse-info@messedornbirn.at 
 
 
Weitere Pressemeldungen unter www.messedornbirn.at/newsroom 


